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Pro-Senectute-Preis

verliehen

Im Rahmen der diesjährigen Sommeraka-

demie zur Gerontologie ist der Pro-Senectute-Preis

2001 verliehen worden.

Alle zwei Jahre schreibt Pro Senectute

Schweiz unter Mitbeteiligung der von
Professor Dr. Boris Luban-Plozza gegründeten

Stiftung Psychosomatik und Sozialmedizin

in Ascona einen Preis aus. Damit soll eine

praxisbezogene Altersforschung unterstützt

und ermutigt werden. Dieses Jahr gingen 27

Arbeiten ein, die von einer sechsköpfigen

Jury begutachtet wurden.

Den ersten Preis in Höhe von 4000 Franken

erhielten Kerstin Albrecht und Sandra Op-

pikofer, (beide in Zürich) für ihre

Käferberg-Besucher-Studie zu Fragen des

Wohlbefindens und der sozialen Unterstützung
dementer Heimbewohnerinnen und -bewoh-

ner im Zürcher Krankenheim Käferberg.

Der zweite Preis in Höhe von 3000 Franken

ging an Eva Wittler (Madetswil), eine Absolventin

der Schule für angewandte Gerontologie

(SAG) in Zürich, für ihre Arbeit zum
Thema «Kreatives Schreiben im Alter».

Folgende Personen erhielten einen dritten

Preis, der mit jeweils 1000 Franken dotiert

ist:

• Michelle Brini (Genf) für eine Arbeit über

Integrationsprobleme und Rückkehrwünsche

älterer Migrantinnen und Migranten
in der Schweiz.

• Veronika Ebner (Zürich) über den

Abschied von der Eigenständigkeit.
• Stéphanie Pin (Lausanne) über die funktionelle

Gesundheit im hohen Alter.

Die eingereichten Arbeiten sind öffentlich

zugänglich: Pro Senectute Schweiz, Bibliothek

und Dokumentation, Lavaterstrasse 44,

Postfach, 8027 Zürich, Tel. 01 283 89 81,

e-mail bibliothek@pro-senectute.ch. kas

Reisebegleitung

Die COMPAGNA Reisebegleitung ist aus

dem Sozialwerk Freundinnen junger Mädchen,

das 1886 gegründet wurde, hervorgegangen.

Der Verein passte sein Angebot den

heutigen Anforderungen der Gesellschaft an.

Ein neuer Name, ein neuer Auftritt und die

neue Dienstleistung Reisebegleitung machen

dies sichtbar.

Das Angebot richtet sich an Menschen, die

nicht (mehr) alleine mit öffentlichen
Verkehrsmitteln reisen können oder wollen:
Seniorinnen und Senioren, Kinder und Jugendliche,

behinderte und gesunde Menschen, die

beim Reisen mit öffentlichen Verkehrsmitteln

auf Unterstützung angewiesen sind.

Betagte Menschen erhalten mit diesem Angebot

ein Stück Unabhängigkeit zurück. Sie

müssen ihre Reisen nicht mehr dann planen,

wenn Angehörige Zeit haben, sie können

dann reisen, wenn sie Lust haben. COMPAGNA

hat seit Anfang 2000 bereits über 300

Reisebegleitungen organisiert. Diese

Dienstleistung ist nicht gratis, die Ansätze sind
jedoch bescheiden.

Über hundert Freiwillige aus der ganzen
Schweiz stellen sich für diesen Dienst zur

Verfügung. Für sie steht nicht das Einkommen,

sondern das soziale Engagement im

Vordergrund. Sie werden auf ihren Einsatz

vorbereitet und von COMPAGNA regelmässig

geschult. EB

Auskünfte: COMPAGNA Reisebegleitung,
Eschenstrasse 1, 9000 St. Gallen, Telefon

071 220 16 07, Fax 071 220 16 09, e-mail

compagnareisebegleitung@bluewin.ch

Agenda
7. November 2001 - Bern

Tagung für Sozialarbeiterinnen und
Sozialarbeiter.

Thema: Das neue Erwachsenenschutz-

recht - Auswirkungen auf die Sozialberatung

von Pro Senectute
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